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Oftringer Radballteams mischen an der Schweizermeisterschaft vorne mit 
Die laufende Schweizermeisterschaft geht langsam aber sicher in die entscheidende Phase. Die 
Teams des VC Oftringen zeigten in den verschiedenen Kategorien bisher starke Leistungen und 
mischen im Kampf um die Finalqualifikation teils ganz vorne mit. 

In der NLA haben sich die beiden Routiniers Andreas Zaugg und Rafael Stadelmann nach 20 
absolvierten Begegnungen souverän im vorderen 
Tabellendrittel festgesetzt und belegen hinter Mosnang 1 und 
Altdorf 1 derzeit den ausgezeichneten dritten Rang. Die 
Qualifikation für die 1. Finalrunde haben sie bereits auf sicher. 
Am letzten Spieltag in Möhlin am 02. Mai werden sie 
versuchen, ihren dritten Rang zu verteidigen und sich so für 
die Finalrunde zwei Bonuspunkte zu sichern. Bereits 
abgeschlossen ist die Vorrunde in der NLB. Nach einem etwas 
holprigen Start in die Meisterschaft sind Samuel Niklaus und 
Mathias Eggen im weiteren Verlauf der Vorrunde immer 
besser in Fahrt gekommen. Mit dem 5. Rang haben sie den Cut 
für die Finalqualifikationsrunden schliesslich souverän 
bewerkstelligt. Am 03. Mai in Altdorf und 31. Mai in Amriswil werden Sämi und Mäthu alles daran 
setzen, sich für den Final zu qualifizieren.  

In der 3. Liga verletzte sich Efraim Flury am Finger und verpasst damit 
den Rest der Saison. Er wurde von Ondrej Bercsenyi und Daniel 
Hunziker in den letzten Runden ersetzt. Aktuell liegen die 3.Liga 
Teams ebenfalls sehr gut klassiert auf den Rängen 4 (Jeri & Efi) und 
10 (Julian & Flurin).  

Ähnlich ist es den amtierenden U19-Schweizermeistern Andri 
Eberhard und Heikki Schaller ergangen, die in diesem Jahr erstmals 
bei den „Grossen“ in der 1. Liga am Start stehen. Nachdem das Duo 
mit drei Niederlagen resultatmässig bescheiden in die Saison 
gestartet war, zeigten sie anschliessend eine eindrückliche 
Aufholjagd und stehen nun zwischenzeitlich auf dem zweiten Platz. Da die Oftringer bereits sämtliche 

Vorrundenspiele absolviert haben, die 
Konkurrenten teilweise aber noch einen 
Spieltag vor sich haben, steht die 
abschliessende Klassierung noch nicht fest. 
Dennoch können sich Eberhard / Schaller 
bereits jetzt über die definitive Qualifikation für 
die 1. Finalrunde freuen. Als besonderes 
Highlight durften die beiden Junioren-
Nationalspieler, im Rahmen der Vorbereitung 
für die am 14. & 15. Mai stattfindende Junioren 
EM in Höchst (AUT), am vergangenen 
Wochenende im deutschen Neresheim auch 

Juniorenländerkampf mit SUI 1 Oftringen und SUI 2 Altdorf 
v.l.n.r. (Gian Jauch, Andri Eberhard, Heikki Schaller, Luis Looser) 

NLA – Rafi und Andy im Spiel gegen Winterthur 

3. Liga II – Jule und Flurin im Spiel gegen Altdorf 



 
 
noch einen Länderkampf gegen die besten Junioren aus Deutschland und Österreich bestreiten. 
Während Eberhard / Schaller gegen Österreich 2 und Deutschland 2 zwei souveräne Siege einfahren 
konnten, mussten sie sich gegen die beiden Topteams jeweils knapp geschlagen geben. Spätestens 
an der EM wird es die Gelegenheit zur Revanche geben. Aktuell legen die Beiden, nach beendeter 
Qualifikation der 1. Liga Schweizermeisterschaft, den Fokus auf die internationalen Einsätze. In 
Weyersheim (FRA) werden sie am 02. Mai nochmals einen Junioren Länderkampf (SUI – AUT – FRA) 
bestreiten.  Danach geht es vom 04. – 06. Mai ins Trainingslager nach Filzbach, bevor sie dann am 13. 
Mai in Richtung Höchst abreisen werden. Der VCO wird mit ca. 40 Personen die beiden 
Nachwuchsradballer vor Ort unterstützen. Falls noch jemand spontan Lust hat sich der Fangemeinde 
anzuschliessen, darf sich gerne bei Simone Eberhard (078 605 14 09) melden. 

Die Nachwuchsabteilung des VCO ist auf Erfolgskurs 
Auch im Nachwuchsbereich sind die Radballer sehr gut klassiert. Dario Eberhard und Marlon Frei 
führen in der Kategorie U17. Die Qualifikationsphase wurde mit 
der U19 zusammen ausgetragen. In der entscheidenden Phase 
werden die beiden Alterskategorien entsprechend aufgeteilt. 
Am 30. Mai findet dann die Finalrunde in Oftringen statt, die 
letzte Hürde vor dem Final vom 14. Juni in Stäfa. In der U13 
sind Mischa und Nikita Kalt sehr gut klassiert. Aktuell belegen 
sie den 3. Zwischenrang und sind auf bestem Weg sich für den 
Final vom 13. Juni zu qualifizieren. In der jüngsten Kategorie 
sind zwei Teams für den VCO in der U11 am Start. Zur Hälfte 
der Qualifikation, führen Loan und Janick vor der zweiten 
Oftringer Mannschaft mit Silas und Finn. Am 30. / 31. Mai 
findet in Oftringen nochmals ein Radball Wochenende mit allen 
Nachwuchsteams statt. Am 30. Mai spielen die Teams der U13 
und U17. Am 31. Mai freuen sich dann die U11 Teams auf die Heimrunde. Noch unklar ist, wo die 
Finalrunde der 1. Liga stattfinden wird. Auch hier hat sich der VCO für die Austragung am 30. Mai 
beworben, eine definitive Zusage seitens WEKO ist aber noch ausgeblieben. 

Ausblick Heimrunden Turnhalle Sonnmatt 
Sonntag, 03. Mai 2026 

3. Liga ab 11:00 Uhr  Jeremia Flury / Ondrej Bercsenyi (für Efraim Flury)  
Flurin König / Julian Lanzenecker 

Samstag, 30. Mai 2026 

U13 ab 10:00 Uhr Mischa Kalt / Nikita Kalt 

U17 ab 13:30 Uhr Dario Eberhard / Marlon Frei 

Evtl. 1. Liga ab ?? Andri Eberhard / Heikki Schaller 

Sonntag, 31. Mai 2026 

U11 ab 10:00 Uhr  Loan Hug / Janick Berner 
Finn Stadelmann / Silas Zaugg 

 

 

Die jüngsten Oftringer Radballer. Links Silas und Finn,  
rechts Loan und Janick 

Ondrej Bercsenyi (rechts im Bild), ein neues 
Gesicht in Kreisen der Oftringer Radballer, 
spielt aktuell für den verletzten Efraim Flury) 



 
 
Bikeferien Tossa de Mar (10.–19. April 2026) 

Sonne, Trails und 33 BikerInnen 

Vom 10. bis 19. April reiste eine 17-köpfige VCO-
Truppe samt Freunden nach Tossa de Mar an die 
spanische Costa Brava. Vor Ort traf man auf weitere 
Bikebegeisterte, sodass insgesamt 33 BikerInnen 
sowie 4 Guides unterwegs waren. Dank dieser 
Konstellation konnten die Gruppen gut eingeteilt 
werden, was abwechslungsreiche und dem 
jeweiligen Niveau angepasste Touren ermöglichte. 

Der Wochenstart fiel wettertechnisch noch etwas 
durchzogen aus. Am Montag sorgten rund 15 °C und ein kräftiger Wind für eher kühle und 
anspruchsvolle Bedingungen. In den folgenden Tagen zeigte sich das Wetter jedoch von seiner 
angenehmen Seite. Bei viel Sonnenschein konnten die Trails unter idealen Voraussetzungen gefahren 
werden, was wesentlich zur guten Stimmung beitrug. 

Die Region rund um Tossa de Mar bot alles, was das Bikerherz höherschlagen lässt: schmale 
Singletrails, felsige Passagen, flowige Abschnitte und immer wieder Ausblicke aufs Meer, die uns 
(sehr kurz) vergessen liessen, dass wir eigentlich gerade bergauf strampelten. Die Kombination aus 
technischen Passagen, flowigen Abschnitten und stetigen Auf- und Abstiegen verlangte sowohl 
fahrerisches Können als auch eine gute Kondition. Insgesamt kamen während der Woche über 210 
Kilometer und 5600 Höhenmeter zusammen. 

Das anspruchsvolle Terrain blieb nicht ganz ohne Spuren. Kleinere Stürze und Schürfungen gehörten 
dazu. Ernsthafte Verletzungen gab es zum Glück keine, und dank starkem Gruppenzusammenhalt 
und top Guides kamen alle sicher und mit einem Lächeln im Gesicht wieder zurück. 

Neben den sportlichen Leistungen blieb genug Zeit für gemütliche Abende, gute Gespräche, 
gemeinsames Essen und das eine oder andere Getränk, das angeblich der Regeneration diente. 

Ein grosser Dank geht an René Lüscher, der die Organisation für die VCO-Truppe übernommen hat. 



 
 
117. Generalversammlung des Veloclub Oftringen 

Am Freitag, 20. März 2026, fand im Gasthof St. Urs und Viktor in 
Walterswil die 117. Generalversammlung des Veloclub Oftringen 
statt. Nach dem traditionellen gemeinsamen Nachtessen 
eröffnete Präsident René Lüscher die Versammlung und durfte 
zahlreiche Mitglieder, sowie Neumitglieder begrüssen. 

Die statutarischen Traktanden konnten zügig behandelt werden. 
Das Protokoll der letzten Generalversammlung sowie die 
Jahresberichte des Präsidenten, des Obmann Radballs und des 
Obmann Radfahrens wurden einstimmig angenommen. Ein 
wichtiger Punkt war zudem die Revision der Vereinsstatuten, 

welche aufgrund neuer Vorgaben 
im Schweizer Sport notwendig 
wurde. Die überarbeiteten Statuten wurden von der Versammlung 
ebenfalls einstimmig genehmigt. 

Im Bereich Mitglieder durfte der Verein mehrere Neueintritte 
verzeichnen, während gleichzeitig auch einige Austritte sowie der 
Verlust zweier geschätzter Vereinsmitglieder zu verzeichnen waren. 
Den Verstorbenen wurde in würdigem Rahmen gedacht. 

Der gesamte Vorstand stellte sich zur Wiederwahl und wurde in 
seinen Funktionen bestätigt. Somit führen René Lüscher (Präsident), Marianne Schütz (Kassierin), 
Andreas Zaugg (Obmann Radball), Jürg Wullschleger (Obmann Radfahren), Simone Eberhard 
(Marketing), Simon Ruf (Social Media), sowie Efraim Flury (Festwirtschaft) den Verein weiterhin. 
Auch die Revisionsstelle mit Deborah Sager, Urs Braun und Katrin 
Keller wurde gewählt. 

Ein Höhepunkt der Versammlung bildeten die Ehrungen für sportliche 
Erfolge und besonderes Engagement. Im Radball konnten gleich 
mehrere Teams und Spieler ausgezeichnet werden: Andri Eberhard 
und Heikki Schaller wurden für ihren Schweizermeistertitel in der 
Kategorie U19 und den Aufstieg in die 1. Liga geehrt. Dario Eberhard 
und Marlon Frei erreichten den zweiten Rang in der U15, während 
Julian Lanzenecker in der U17 sowie das Team Loan Hug und Janick 
Berner in der U11 jeweils den dritten Rang belegten. 

Auch die Trainingsfleissigsten wurden 
ausgezeichnet: Julian Lanzenecker belegte den ersten Platz, gefolgt von 
Silas Zaugg und Dario Eberhard. Für ihren grossen Einsatz erhielten 
zudem die J+S-Trainer Michael Eberhard, Efraim Flury, Jeremia Flury, 
Daniel Hunziker und Andreas Zaugg eine Anerkennung. 

 

Ehrung der anwesenden Medaillen-gewinner 
der Radball Schweizermeisterschaft 2025 

Dario (3. Rang), Julian (1. Rang) und 
Silas (2. Rang) werden für ihren 
Trainingsfleiss von Radball Obmann 
Andreas Zaugg ausgezeichnet. 

Die Versammlung hört gespannt dem Vereinspräsidenten 
René Lüscher zu, welcher gekonnt durch die 117. GV des 
VCO führt 

54 Teilnehmende an der GV 2026. Im 
Bild: Ehrenpräsident Hansruedi Maurer, 
Peter Andres und Neumitglied Josi Lemp 



 
 

In der Jahresmeisterschaft Radfahren setzten sich Bruno Hürlimann 
vor Urs Braun und René Lüscher durch. 

Neben den sportlichen Erfolgen blickt der Verein auch in die Zukunft: 
Geplant ist unter anderem die Austragung der Junioren-
Europameisterschaft 2028. Weiter wurde über neue Entwicklungen im 
Sponsoring informiert sowie über das Engagement im Mountainbike-
Bereich, unter anderem mit neu eröffneten Trails. 

Ein grosser Dank ging an die 
zahlreichen Helferinnen und 
Helfer im Hintergrund sowie an 

die treuen Sponsoren. Besonders hervorgehoben wurde Herbert 
Zaugg, der sich seit Jahren mit grossem Einsatz um das Material 
im Radball kümmert.  

Mit einem positiven Ausblick auf das kommende Vereinsjahr 
konnte die Generalversammlung erfolgreich abgeschlossen 
werden. 

 

 

 

 

 

 

 

In der Jahresmeisterschaft kürt Jürg 
Wullschleger (Obmann Radfahren) den 
Sieger der Jahresmeisterschaft Bruno 
Hürlimann (mit Pokal), vor Urs Braun 
und René Lüscher  

Herbert Zaugg wird geehrt für seine vielen 
Stunden die er Woche für Woche im 
Velokeller verbringt und die Radballvelos im 
Schuss hält 



 
 
Blueschtfahrt 2026 am 09. Mai – Ein Anlass für alle Velo Fans 

Es ist wieder so weit: Am 9. Mai 2026 findet unsere Blueschtfahrt statt. Ob Mountainbikebegeisterte 
oder Radballer, wir treffen uns um 10:00 Uhr bei der 
Turnhalle Sonnmatt. 

Die Route führt über Velowege, Strassen und 
Waldwege. Es empfehlen sich also Velos bzw. Pneus, die 
nicht schon beim Wort Kiesweg in Panik geraten. 

Mit rund 34 km und 400 hm erwartet uns eine 
abwechslungsreiche Strecke. 

Damit der kulinarische Teil bei halber Strecke 
organisiert werden kann, bitten wir um Anmeldung bis 
am 3. Mai an Jürg Wullschleger (079 254 05 27) 

Der VCO freut sich auf viele motivierte Mitfahrerinnen und Mitfahrer und auf einen gemütlichen Tag 
bei – selbstverständlich – bestem Wetter. 

Jahresmeisterschaft 2026 / 2027 

Die Jahresmeisterschaft hat wieder gestartet. Aktuell führt Marko Ristic, ein neues Gesicht an der 
Spitze, die Rangliste an.  

 

  

Blueschtfahrt 2024 – saftige Wiesen, grüne Bäume,  
Sonnenschein und kurze Hosen. Die Radsaison kann 
so richtig beginnen. 



 
 
Sponsoring 
Wir danken unseren Vereinssponsoren für ihre Unterstützung. Bitte berücksichtigt bei Euren nächsten 
Investitionen, Einkäufen und Spar- oder Bauvorhaben folgende Sponsoren. 


